
Wie	können	wir	helfen?			-			in		Zeiten	von	Covid	19				NetzwerkHilfe	
	

	
Die	Kleiderstube	in	Lambsheim	sucht	HelferInnen!	Wenn	es	

die	 Corona	 Situation	 zulässt,	wollen	wir	wieder	 jede	Woche	

Dienstag	 von	 15:00-16:30	 öffnen.	 Und	 wenn	 dann	 wieder	

mehr	 Kleidung	 raus	 geht,	 können	wir	 hoffentlich	 auch	 don-

nerstags	 17-18	 Uhr	 wieder	 Kleidung	 annehmen.	 Das	 geht	

aber	 nur	 mit	 zusätzlichen	 HelferInnen,	 die	 etwa	 alle	 2	Wo-

chen	mitarbeiten,	um	aufzuräumen	und	die	Kunden	zu	bera-

ten.	Gerne	anrufen,	Infos	unter	01522	7649706.	

Derzeit	ist	die	Kleiderstube	wegen	Corona	geschlossen.	

	

Unterstützung:	Wenn	der	 Einkauf	 zu	 beschwerlich	wird,	 am	

Monatsende	das	Geld	nicht	mehr	für	Masken	reicht,	oder	Sie	

einfach	 mal	 jemanden	 zum	 Reden	 brauchen,	 dann	 sind	 die	

ehrenamtlichen	Helfer	 gerne	 für	 sie	 da.	 Kontakt	 über	 Beate	

Schmidt	Tel:	0172-6120363	

	

Die	Tafelfreunde	Maxdorf:	Am	Monatsende	nicht	zu	wissen,	

wie	man	die	nächste	Mahlzeit	bestreitet	und	gleichzeitig	die	

vollen	 Regale	 und	 Einkaufskörbe	 im	 Supermarkt	 zu	 sehen	 –	

nicht	einfach.	Das	 ist	unser	Thema	–	die	Tafelfreunde	versu-

chen	 die	 Brücke	 zu	 schlagen.	 Alle	 Auskünfte	 zur	 Lebensmit-

telversorgung,	dem	Berechtigungsschein	und	dem	Unkosten-

beitrag	 erteilt	 der	 Fachbereich	 3	 im	 Rathaus	 Maxdorf.	 Er-

reichbar	unter	der	Telefon	Nr.	06237-4010	

	

Haus	 im	 Horst:	 Nachdem	 uns	 die	 Pandemie	 einen	 großen	

Strich	durch	unsere	Pläne	gemacht	hat,	sind	wir	guter	Dinge,	

dass	wir	im	Frühjahr	wieder	mit	Veranstaltungen	im		Horst	16	

beginnen	können.	Wir	haben	viele	neue	 Ideen	 für	Aktionen,	

die	wir	gerade	im	Hintergrund	vorbereiten.	Seid	gespannt!	

Das	 große	 Grundstück	 zu	 pflegen	 ist	 eine	 echte	 Heraus-

forderung	für	die	ehrenamtlichen	Helfer,	die	durch	die	stetig	

wachsende	 Zahl	 der	 Aktionen	 und	 Hilfestellungen	 stark	 ge-

fordert	sind.	

Ein	 defekter	 Freischneider	 macht	 die	

Sache	 nicht	 leichter.	 Um	 so	mehr	 hat	

es	uns	gefreut,	dass	uns	Philipp	Kempf	

jetzt	schon	zum	zweiten	Mal	tatkräftig	

bei	der	Gartenpflege	unterstützte.	Vie-

len	lieben	Dank	dafür!	

Es	 ist	 immer	 wieder	 erschreckend,	

wieviel	 Müll	 und	 Hundekot	 sich	 im	 Vorgarten	 und	 um	 das	

Grundstück	herum	ansammelt.	Deshalb	die	Bitte	an	alle:	Das	

Grundstück	ist	keine	Müllkippe	und	kein	Hundeklo!	


